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Moltke Harden
eit da dieſe Zeilen geſchrieben werden iſt das Urteilin m Se hſehen erregenden Prozeß der das ganze deutſche

Volk in Alarm verſetzt hat noch nicht geſprochen Es ſind
Dinge zur Sprache gebracht worden mit denen ſich zu be
aſſen die Feder ſich ſträubt Es wurden Intimitäten und

Perverſitäten an die Oeffentlichkeit gebracht von denen man
nur mit Entrüſtung Kenntnis nehmen konnte Und doch
war es notwendig daß in die ganze Affäre das vollſte Licht
der Oeffentlichkeit hineinleuchtete es mußte ſein Es darf
nicht geſchehen daß die Krankheit die ſich in einer der
höchſten ſozialen Schichten des geſellſchaftlichen Körpers ge
jeigt hat im Verborgenen weiter frißt neue Krankheits
feime in das Volk hinein verbreitet Nur wenn mit der
größten Energie unter voller Beiſeitelaſſung aller Schonung
gegen das Unheil vorgegangen wird kann die Geſundung
erſolgen die im Intereſſe des ſittlichen Anſehens der
moraliſchen Integrität und der Erhaltung der Vollkraft der
deutſchen Nation durchaus geboten iſt

Nach zwei Seiten hin war das Intereſſe an den Feſt
ſtelungen während der r h äng hauptſächlich
gerichtet Erſtens erdod ſich die Frage iſt wirklich die
Liebenbderger Tafelrunde der Eulenburgſche Freundeskreis
die Geſellſchaft von normwidrigen Männern ais welche
Maximilian Harden ſie in ſeinen Zukunfts Artikeln hin
geſtellt hatte Der Brget brachte in dieſer Hinſicht mannig
ſache Aufklärungen Was Frau v Elbe über ihr Eheleben
mit dem Grafen Moltke bekundete die Ausſagen der ehe
maligen Gardeküraſſiere über die Orgien in der Villa des
Grafen Lynar die Tatſache daß Fürſt Eulenburg dem
Wunſche an Gerichtsſtelle zu erſcheinen daß er einer Kon
frontation mit dem Zeugen Bollhardt nicht nachkam die be
laſtenden Ausſagen des Platzmajors von Berlin Ernſt v Hülſen
der ſich auf das Zeugnis glaubwürdiger Offiziere berief dieTatſache daß apregel dungen amtlicherſeits erfolgt ſind

ſchließlich die kernigen Ausſprüche des Altreichskanzlers
Fürſten Bismarck das alles konnte in der öffentlichen
Meinnng ſeine nachdrückliche Wirkung nicht verfehlen
Einen Stein nach dem andern ſah man Maximilian Harden
gegen den Kläger und über den Kläger hinaus gegen den
Fürſten Philipp von Eulenburg vorſchieben Man glaubte
den Boden wanken ſehen auf dem die Klage ſich ſtützte
und als noch Dr Magnus Hirſchfeld als Sachverſtändiger
alle Merkmale der Homoſexualität für gegeden erachtete
mußte man wähnen daß die Anklage in ſich innerlich
zuſammenbreche Andererſeits reichte indes das Beweis
materral nicht hin um dem Grafen Moltke irgend ein tat
ſächliches Vergehen gegen den S 175 nachzuweiſen Seine
Verquickung der Szenen in der Adlervilla des Grafen
Lynar ſtand nur auf ſchwachen Füßeu Dazu ge
nügten weder Bollhardts Aeußerungen noch die Ausſage
des Herrn v Hülſen und es wird daher bei der Urteils
ſprechung im weſentlichen darauf ankommen ob das Gericht
der Anſicht iſt daß Harden mit ſeinen Angriffen in der

Saale Bei
Einnundvierzigſter Jahrgang

e
e

2 7

e a d Saale

ung

Sonntag den 27 Oktober

wöchentlich zwölfmal
und Montags einmal

ſenß preimal täglich

Redaktion und Hanpt Geſchäfts
Halle Gr Brauhaus aße 17en Martt

1907

zu einem Kreiſe von normwidrigen Männern im Sinne
gehabt habe

Die zweite Sefte war die des politiſchen Die
politiſche rn ſeiner Angriffe ſuchte Harden mit be
ſonderem Nachdruck herauszuarbeiten Der Kreis normwidrig
empfindender Männer habe unter den Auſpizien des Fürſten
Eulenburg einen Ring um den Kaiſer gebildet den niemand
durchbrechen könne Moltke habe die Aufgabe gehabt dem
Fürſten über alle Vorgänge und Stimmungen am kaiſer
lichen Hofe zu berichten Kamarilla Nebenregierung Nicht
erſt ſeit Hardens Enthüllungen ſprach man über ein ſolches
Nebenregime der Unſichtbaren Die Vorgänge die zu
Caprivis Entlaſſung führten die politiſche Konſtellation im
vorigen Sommer deuteten auf die Exiſtenz einer unamtlichen
Einflußnahme auf den Regierungskurs hin Gelegentlich
der Interpellation Baſſermann im November v J wurde
die Frage bekanntlich im Reichstage ausführlich diskutiert
Bismard ſchon hatte gegen die Eulenburge manchen Strauß
zu beſtehen Wenn eine ſolche Nebenregterung beſtanden hat
nach den jetzigen Prozeßverhandlungen wird ſie nicht wieder
kommen Es iſt ausgeſchloſſen daß die Liebenberger Tafel
runde von den ſchweren Schlägen die ſie in dem Prozeß
und ſchon im vergangenen Winter erhalten hat ſich erholen
wird Die Remedur war aber bereits vor dem Prozeß
Harden eingetreten Längſt ſchon ſind die Entlaſſungen
jener Würdenträger erfolgt ohne daß es dazu erſt eines
Urteils im Prozeß Harden Moltke bedurft hätte und zwar
auf das EKingreifen des Kronprinzen hin der dem Kaiſer über
die eigenartigen Vorgänge in ſeiner Umgebung Aufklärung
verſchafft hat Jndes man muß auch hier gerecht ſein
Gerade in dem Punkt auf dem es Harden ankommt ließ
ihn ſeine Dialektik im Stich Die geſchlechtliche Perverſität
an ſich iſt doch kein Anlaß einer Perſönlichkeit ihre politiſche
Qualifikation abzuſprechen oder ihren politiſchen Einfluß an
ſich als bedenklich hinzuſtellen Das Bedenkliche liegt allein
darin daß die politiſche Einflußnahme verfaſſungswidrig zur
Mattſetzung amtlichen Wirkens erfolgt Nicht weil ſie pervers

ſondern weil ſie verfaſſungswidrig geweſen wäre
hätte die Kamarilla beſeitigt werden müſſen Es gibt in der
Geſchichte nachgewieſenermaßtzen zahlreiche bedeutende Männer
die alle Attribute geſchlechtlicher Perverſität aufwieſen die
eigenartige geſchlechtliche Erkrankung und Normwidrigkeit
war bei ihnen eine bedauerliche Mitgabe zu ihren ſonſtigen
glänzenden Geiſteseigenſchaften Es kann daher nicht gut
geheißen werden wenn die politiſche Disqualifikation mit
der ſexualen Normwidrigkeit begründet oder überhaupt in
Zuſammenhang gebracht wird Ein anderes iſt es wenn in
einer ganzen geſellſchaftlichen Schicht die ſexuale Erkrankung
einreißt und immer weiter um ſich greift Hiergegen gibt es
kein Mittel als zunächſt das Uebel von Grund aus erkennen
und dann nach der Urſache zu fragen daraus wird ſich die
Methode der Abhilfe ergeben Dieſe Frage zu ſtudieren iſt
Sache der mediziniſchen Wiſſenſchaft am letzten Ende er
wächſt hier ein Problem der Jugenderziehung denn in der
Jugend wird zumeiſt der Grund gelegt zu jenen Verirrungen

Zukunft Verfehlungen im Sinne des S 175 gemeint oder
daß er bloß wie Harden ſelbſt behauptet die Zugehörigkeit
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Nichard Wagner und Catulle Mendss
Jm Gil Blas wird ein Brief Richard Wagners

aus dem Jahre 1861 veröffentlicht der angeblich bisher un
dekannt geblieben iſt Er wurde kurze Zeit nach der Ab
ehnüung des Tannhäuſer in Paris 13 März 1861 ge
ſchrieben und zeigt wie tief dies Ereignis auf die Seele des
Meiſters gewirkt hat Für die Pariſer hat er noch aus einem
anderen Grund pikanten Reiz Er enthält Urteile und
Proxhezeiungen über die literariſche Entwickelung des da
mals ſiebzehnjährigen Catulle Mendès der heute einer der
bekannteſten Kritiker und Dichter von Paris und noch immer
ein begeiſterter Vorkämpfer Wagners geblieben iſt
d Dieſer Brief wurde an Victor Cochinai
der damals eine Revue La Causerie
Brief trägt das Datum des 25

Geehrter Herr
zum Abdruck in der

gerichtet
herausgab Der

März 1861 und lautet
Sie wünſchen von mir einen Brief

c der Cauſerie deren geiſtreicher Direktoru ſind Ich bitte um Entſchuldigung wenn ich Jhnen
ar ein paar Zeilen ſenden kann in denen ich Jhnen
ür Jhren Artikel danke Dieſen Brief aber bitte
das 35 dringend nicht zu veröffentlichen Nach allem
wen t Wehen iſt würde ich nur Unbequemlichkeiten haben
das ich es verſuchte aus dem Dunkel hervorzutreten in
g u ein ungerechtes Schickſal nach dem Fall des
iber t geworfen hat Jch geſtehe Jhnen daß ich
weym as Benehmen der Pariſer beſonders über das Be
Das ſt der Opernabonnenten ſehr überraſcht geweſen bin
aite elleicht mein Fehler denn der Direktor der Oper

Ballet ſchon geſagt ſeine Abonnenten brauchten ein
nen San ihre Diners gut zu verdauen Jch hielt das für
bin e 7 Aber ach Es war nur allzu wahr und ich
von S wie der Direktor überzeugt daß ich für ewige Zeiten
Wage franzöſiſchen Theatern ausgeſchloſſen bleiben werde

am Tage der erſten Aufführung ereignet hat
immer wieder und überall in Frankreich wieder
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Würde ſich

und Normwidrigkeiien von denen der Prozeß ein trauriges
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meinem Durchfall und die Straßenhändler ſchreien Wagner
Pfeifen aus

Und noch iſt nicht alles zu Ende wie man mir erzählt
Am Ende des Jahres wird man mich in den Revuen ver
ſpotten ſchon jetzt ſchreiben mir einige unanſtändige Menſchen
gemeine Briefe Gerührt und dankbar bewegt hat mich
nur die Anweſenheit des Kaiſers und der Kaiſerin die ſogar
zur zweiten Aufführung gekommen ſind Half nichts mein
Sturz war beabſichtigt beabſichtigt

Ich mache jetzt eine Reiſe Und ich verlaſſe trotz der Ent
täuſchung Paris nicht ohne Dankbarkeit Eine Empfindung
der Erkenntlichkeit beſeelt mich Denn ich habe auch er
muttgende Briefe von jungen Schriftſtellern erhalten beſonders
von einem jungen Manne deſſen Namen Sie vielleicht nennen
gehört haben denn er hat die Revue fantastique oder
fantaisiste gegründet zu deren Mitarbeiterſchaft er mich

einlud Jch rede von Herrn Catulle Mendès Obgleich er
erſt 16 oder 17 Jahre zählt zeigt er ſchon ganz die Grazie
und den Geiſt des Pariſers und ich glaube daß er einmal
ein gerechter und vornehmer Kritiker werden kann Jch
weiß nicht ob er dieſen Weg verfolgen will aber die ganze
Anlage der Revue deren erſte Nummer ich ſorgfältig be
wahre verrät daß dieſer junge Mann eine große Begabung
hat Wenn er ſeine Studien vollendet hat wird er der
franzöſiſchen Literatur wirkliche Dienſte leiſten können Man
hat mir auch einige kleine Gedichte gezeigt die er einem Herrn
Glatignau oder Glatigny gewidmet hat aber ich glaube
nicht daß Herr Mendès jemals ein guter Poet werden
wird Verſe machen kann er nicht ſeine Stärke liegt auf
dem Gebiet der Kritik Natürlich darf man ihn nicht ver
wöhnen Uebrigens da er allzu frühreiſ iſt ſcheint es
wohl möglich daß er nicht alt wird So begabte junge
Menſchen wie er haben gewöhnlich kein langes Leben Jch
wünſche ihm ſogar lieber einen frühzeitigen Tod als Ent
täuſchungen gleich den meinen Vielleicht wird er keine
haben wenn er nichts ſein will als Kritiker wird er alles
haben was er braucht Man hat mich auch mit Gasparini
bekannt gemacht der mir verſprach einen ſehr ſchönen Ar
tikel ſo wie der Jhrige zu ſchreiben aber was nützt das
alles für Frankreich bin ich doch verloren Jch muß für
mein Leben arbeiten und weiß nicht ob man mich auch

Deutſches Reich
Das deutſche Kaiſerpaar in England

Beil ihrer Ankunft in Portsmouth werden der Deutſche Kaiſer
und die Kaiſerin vom Prinzen von Wales empfangen werden
Große Flottenvordereitungen werden getroffen Admiral Lord
Beresford wird mit einer impoſanten Flotte von 14
Schlachtſchiffen erſter Klaſſe und vier geponzerten
r mit dem erſten Kreuzergeſchwader und 24 Torpedo
bootzerſtörern vielleicht auch mit dem zweiten Kreuzergeſchwader
dem Kaliſerpaar den erſten Gruß Englands entbieten Die großen
Schlachtſchiffe werden in zwei Reihen Aufſtellung nehmen die
Zerſtörer werden eine dritte Linie nach der Küſte zu bilden Der
Salut wird von den Landverteidigungswerken adgefeuert
Während der Anweſenheit des Kaiferpaars auf Windſor am
14 und 16 November werden Theatervorſtellungen
ſtattfinden Es werden zwei Stücke zur Aufführung gelangen
als erſtes Stille Waſſer wo die Hauptrolle Sir A Windham
wielt danach die Grille mit John Hare als Beujamin Gold
ſmith Die Auffüdrung findet im Waterlsoſagal ftatt wo eine
aut eingerichtete Bühne geſchaffen wird

Allgemeine Mitteilungen
Jn den letzten Tagen hat in Berlin und im Reiche eine

große Anzahl von Hausſuchungeunbel Anarchiſten und
Kolporteuren ſtattgefunden die anarchiſtiſche Literatur
vertreiben Es handelt ſich bei dieſen Hausſuchungen um ein
Pamphlet von Domela Nieuwenhuis Krieg dem Krieg

Aus dentſchen Parlamenten
Abg Dr Müller Hof hat mit Unterſtützung der liberalen

Vereinigung im bayeriſchen Landtage einen Antrag ein
gebracht die Staatsregierung zu erſuchen im Bundesrate dahin
zu wirken daß ſobald als möglich dem Reichstage ein Geſetz
entwurf vorgelegt werde nach dem den Geſchworenen und
Schöffen eine Vergütung für Zeitverſäumnis in der Foxm von
Tagegeldern aus Landesmitteln gewährt werde

Kolonialpoſt
Staatsſekretär Dernburg unternahm geſtern von Port

Said aus einen Ausflug nach Kairoz er reiſte abends weiter

Verkehrswefen
Jn Weimar iſt die Genehmigung des großherzoglichen

Miniſteriums für die große Saaltalſperre eingetroffen und
den detetligten Regkerungen zugeſtellt wordeu

Beleidigungsprozeft MoltkeHarden
VII g Berlin 25 Okt

Jm Moltke Harden Prozeß wurde die Urteilsverkündigung auf
Dienstag vormtttag /211 Uhr angeſetzt

Jn ſeinem Plaidoyer führte Juſtizrat Bern fein aus Jch
beantrage den Beklagten frelzuſprechen Jch glaube ich könntedamit meine Verteidigungstede ſchlleßen Ich glaube ferner daß
nach dem Ergednis der Verhandlungen nichts dem entgegenſteht
dieſem Antrage ſtattzugeben ader ich muß meine Pflicht erfüllen
die darin beſteht die Tatſachen die die Verhandlungen ergeben
haben ebenſo zu beleuchten wie es von ſeiten des Gegners
natürlich in anderer Weile geſchehen iſt Jch komme zunächſt
zur juriſtiſchen Seite Als erſten Einwand mache ich geltend
daß die Klage zum Teil verjährt iſt als zweiten Einwand

Schon fingen die Maulaffen der Boulevards von

dieſen leſen würde ſo würde man ſich noch

daß ſelbſt wenn Beklagter alles geſagt hat was der Gegner aus

Sie ich verlange Jhr Wort darauf daß Sie dieſen Brie
nicht veröffentlichen Jch habe Jhnen einen anderen ge
ſchrieben der für Jhre Leſer beſtimmt iſt Wenn man

mehr über mich
Jch habe übergenug

Richard Wagner

Catulle Mendès hat wenigſtens m Teil die Pro
phezeiungen erfüllt denn er übt auch eine kritiſche Tätigkeit
aus aber gegen das Erwarten Wagners iſt er auch ein
Dichter geworden und wenn man ihn auch im Auslande
nicht ſo hoch einſchätzen wird wie in Frankreich ſo kann doch
ſein ärgſter Feind nicht leugnen daß er Verſe zu machen
verſteht

Zur Geſchichte der Meiſterſinger
Die Partitur der Meiſterſinger von Nürnberg

wurde von Richard Wagner vor vierzig Jahren am
20 Oktober 1867 vollendet Mit dem Gedanken an das
herrliche Werk trug ſich der Meiſter ſchon weit früher Ein
ausführlicher Entwurf lag bereits im Sommer 1845 vor
und zwar in poetiſcher Verbindung mit dem ſoeben vollendeten
Tannhäuſer zu dem die Meiſterſinger ein heiteres

Gegenſpiel bildeten Das erſte Textbuch erſchien 1862 und
weicht in vielen Punkten von der ſpäteren Faſſung weſent
lich ab Ein Vergleich zwiſchen beiden Textausgaben führt
wie im B B ausgeführt wird zu intereſſanten
Ergebniſſen So z B iſt der Wahnmonolog Hans Sachſens
in der urſprünglichen Faſſung ausführlicher desgleichen ſeine
Schlußrede Das Preislied Walther Stolzings im dritten
Akt hat einen völlig anderen Wortlaut Nebeneinander
geſtellt frappiert die bemerkenswerte Abweichung ſchon beim
erſten Stollen

Erſte Fafſung
irernmeiner Jugend goldnen Toren

zog ich einſt aus
in Betrachtung ganz verloren

väterlich Kigt
kindliche Wiege

machen S habe genug
Genehmigen Sie uſw

luſtig
davon

Svpätere Fafſung
Morgenlich leuchtend in

roſigem Schein
von Blüt und Duft
geſchwellt die Luft
voll aller Wonnen
nie erſonnen

lebet wohl ich eil ich fliege ein Garten lud mich ein
einer neuen Welt nun zu Gaſt ihm zu ſeln

nicht minder bei den anderen Strophen Natürlich iſt auchnach dieſem Mißerfolg noch ernſt nehmen wird Jch bitte
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den Artikeln herausgeleſen hot Harden nicht beſtraft werden
kann da ihm der Schutz des 5 193 zur Seite ſteht Der
Gegner hat geſagt daß er den Artikel nicht verſtanden habe
dieſe Behauptung iſt eine bewußte Unwabrdelt Freiberr von
Berger Direktor des Deutſchen Schanſpielhauſes in Hamburag
hat mir geſchrieben und ſt bereit eidlich zu erklären daß er nach
dem Erſcheinen des Lirtikels Nachtbild etwa am 25 November
1906 dem Fürſten Eulenburg und dem Grafen Moltke in deren
Jntereſſe und mit deren Wiſſen er ſeit Jahren eine Verſtändigung
mit Härden berbelzuführen geſucht hat geſagt bat Harden halte
ſie für ſexuell abnörm und glanbe es ſei aus patriotiſchen und
pſychologiſchen Gründen notwendig daß ſie aus dem Vorder
treffen der deutſchen Politik zurückträten

Jrgend eine Regung perſönlichen Grolles empfinde Harden nicht
Mindeſtens ſeit dieſen Einzelgeſprächen nach Bergers Ueber
zeugung ader ſehr viel länger wiſſen beide Herren aus welchen
ausſchließlichen Gründen Harden ſie bekämpfte Traut Graf
Molike Herrn v Berger zu daß er berelt iſt einen Meineid zu
leiſten oder entſchließt er ſich endlich zu dem Geſtändnis daß
es nicht wahr iſt wenn er fagt er habe die Artikel nicht ver
ſtanden Entweder iſt Reichskreiherr v Berger ein zum Meineid
bereiter Mann oder es ſteht feſt daß Graf Moltke dem Gericht
der Reichshauptſtadt eine bewußte Unwahrheit geſagt bat
Moltke ſoll eine ideale überſchwengliche Natur ſein Was ſoll
Enropa denken wenn man ſo etwas lieſt Unſer National
dichter Schiller hat nicht gedichtet Die Würde des
Kloſetts ſondern Die Würde der Frauen Empörend
iſt es daß geſagt werden kann ein Mann der die
Frauen als Kloſett bezeichnet iſt ein deutſcher Mann
Nein nein nein Unſere Frauen und unſere Mütter ſind durch
ein ſolches Wort geſchändet Wenn ein ſolches Wort von einem
Zuhälter ſeiner Dirne an den Kopf geſchleudert wird dann erhält
er eine Ohrfeige Nun zu der Erklärung des Pirlivatklägers über
die Gründe der Entlaſſung Molike behauptet ein deutſcher
Mann und Soldat müſſe ſein Amt niederlegen wenn er an
gegriffen worden iſt um ſich dann erſt zu verteidigen Wenn
jemand verlenmdet worden iſt und ein gutes Gewiſſen hat braucht
er ſein Amt nicht ohne weiteres niederzulegen Jſt der deutſche
Reichskanzler kein deutſcher Mann kein Edelmann Steht er
nicht an der Stelle wo jeder Anhauch vergiftend wirken muß
Dieſelben Beſchuldigungen ſind auch gegen den deutſchen Reichs
konzler Fürſten Bülow und ich glaube mit al ſoluteſtem Unrecht
erhoben worden Was hat er getan Er wäre ja verrückt wenn
er deswegen ſein Amt niedergelegt hätte Er hat es nicht getan
Warum Er iſt unſchuldig und hat ſich nicht zu fürchten Nicht
ein deutſcher Edelmann und ein Soldat mußte ſo handeln wie
der Kläger ſondern ein Schuldiger Zum Schluſſe ſeiner Aus
führungen appelliert der Redner an den Gerichishof durch ſein
Urteil Ausdruck zu geben daß er Leute die den Anſchauungen
und Betätigungen des Klägers huldigen nicht als führende
Männer für das deutſche Volk anerkennen wolle und daß im
Deutſchen Reiche ein deutſcher Mann die Wahrbett ſagen darf

Juſtizrat Gordon tritt den Worten Bernſteins in längeren
Ausſührungen entgegen Wenn Graf Moltke Sr Majeſtät das
Ehrenwort gibt und wird dann zur Dispoſition geſtellt ſo iſt
es angeſichts des Begriffes Ehre unmöhlich daß Se Majeſtät
damit einen Schuldſpruch ausſprechen wollte Weshalb die
Staatsanwaltſchaft die Erhebung der Anklage abgelehnt hat will
ich ſofort mitteilen Jn dem betreffenden Beſchluß ſteht wört
lich Wenn den Mitliedern der Tafelrunde bomoſecxuelle Dinge
vorgeworfen werden ſo handelt es ſich um Dinge aus dem aller
intimſten P ivatleben der dazugehörigen Herren die natürlich ein
öffentliches Jntereſſe nicht beanſpruchen können

Hierauf ergreift Graf Moltke das Wort in ſichtlich großer
Erregung Würde ich hier ſtehen wenn ich nicht vor Gott und
den Menſchen ſagen könnte Jch fühle mich nichiſchuldig Jch
begreife nicht weshalb man mir immer wieder die Frage vor
wirſt weshalb ich nicht mehr Stadtkommandant bin Denken
Sie ich kann als Kommandant in Uniform hier ſitzen und mir
ſeit zwei Tagen Lügenhaftigkeit und andere Beſchuldigungen vor
werfen laſſen Tann ſoll ich hinausgehen und verlangen daß
ein Mann auf der Straße mich grüßt und mir mit Achtung und
Reſpekt begegnet Nein das geht nicht und iſt auch eine ganz
einfache Löſung dieſer Frage Jeder Soldat welß daß es nicht
geht Jch bin nur ein einfächer Soldat und beſitze keine rheito
riſche Gewandtheit Jch bin nicht gewöhnt mich vor einem Forum
geuen Verdächtigungen und den Vorwurf der Lügenhaftigkeit zu
wehren Aus der Kabinettsorder vom 24 Mai geht nur hervor
daß ich zur Dispoſition geſtellt werde nichts weiter Wenn mir
hier geſagt wird es ſeit angeblich noch eine geheime Order vor
banden ſo erkläre ich das für nnwahr Eine ſolche Order in
der mir Perverſion vorgeworfen wird exiſtiert nicht Jch bin
in allen Ehren entlaſſen worden Es iſt vorgebracht worden
daß die Stagtsanwaltſchaft die E hebung der öffentlichen An
lage ahgelehnt habe Jch will eine andere Erklärung dafür
geben Die Staatsanwaltſchaft hat den Skandal vermeiden
wollen der bis an die Stufen des Throns hinreichen würde
c

andere Wagner begann die Kompoſition im Frühjahr 1862
und der Zeitraum von 5 Jahren zwiſchen dem Veginn und
der Vollendung der Partitur beweiſt wie häufig der ſonſt
flott arbeitende Meiſter in ſeinem Schaffen unterbrochen
wurde Die Uraufführung fand am 21 Juni 1868 in
München unter Hans von Bülows Leitung ſtatt Betz ſang
den Hans Sachs Bauſewein den Pogner Guſtav Hölzel den
Beckmeſſer Nachbauer den Walther Stolzing Schloſſer den
David und Frl Mallinger die Eva Berlin brachte das
Werk am 1 April 1870 heraus Frau Mallinger und Betz
hatten auch hier die genannten Partien inne Jm übrigen
war die Premiere mit Albert Riemann Walther Stolzing
Baſſe Beckmeſſer Krüger David Fricke Pogner
Krauſe Kothner und Frl Marianne Brandt Magdalene
beſetzt Am Dirigentenpult ſaß Kapellmeiſter Eckert
Der König wohnte beiden Generalproben bei Die Novität
egegnete einer ſtarken ziſchenden Oppoſition und die

Prügelſzene fand im Zwiſchenakt beinahe eine realiſtiſche
Fortſetzung im Hauſe Die Schimpfworte auf der Bühne
wiſchen Geſellen und Lehrbuben wurden in einer PariſerPreſe dankbar aufgegriffen und zugunſten des Dichter

komponiſten ſtiliſtiſch verwertet Ueber die lange Zeit ſtrittig
geweſene Auffaſſung des Charakters Beckmeſſers über die
noch heute viele Darſteller nicht völlig im reinen ſind liegt
ein intereſſanter Brief Richard Wagners an den Baßbuffo
Freny vom Dresdener Hof ſpäter vom Hamburger Stadt
theater vor Freny hatte ſich direkt an Wagner gewendet
der ihm unterm 25 Oktober 1872 folgende Antwort gah

Geehrter Herr
Sie ſind mit dem Beckmeſſer ganz richtig daran Nur

übertreiben Sie das Geckenhafte nicht es macht ſich ganz
von ſelbſt er braucht nicht alt zu ſein viele Menſchen ſind
ſchon mit 40 Jahren alt In allem zeigen Sie großen
Ernſt Der Mann macht nie Spaß außer wenn er ſich
luſtig ſtellt Große Borniertheit und viel Galle Nehmen
Sie irgend einen boshaften Rezenſenten zum Muſter
Grenzenloſe Leidenſchaftlichkeit ohne Kraft ſie von ſich zu
Pr überſchlagene Stimmen wenn er in Zorn geraät

ie äußerſt hohen Noten ſind natürlich heftige oder lächer
liche Sprachakzente kein Geſang Bitte um große Auf
merkſamkeit auf jede Vorſchrift und genaue Ueberein
ſtimmung mit dem Orcheſter bei ihrer Äusführung

Jhr ergebener
Richard Wagner

nicht zum Segen des Vaterlandes hätte es wirklich be
quemer gehabt wenn ich mich von Anfang an zurückgezogen und
um nichts gekümmert hätte Aber ich wollte das
nicht ich wollte mich gegen dieſe Angriffe verteldigen
Wenn ich hierher gekommen bin ſo habe ich es getan um
melne in den Schmutz getretene Ehre als Soldat wiederherzu
ſtellen Wiederholte Bravorufe im Zuhörerraum die der Vor
ſitzende nachdrücklich rügt Jch betone nochmals Niemals hat
die Freundſchaft zwiſchen mir und Eulenburg einen erotiſchen
Zug gehabt Jch erkläre nochmals wenn ich vor Gericht öffent
lich als Zeuge vernommen worden wäre ſo hätte ich unter
Zengeneid ausgeſagt Jch habe nicht gewußt daß bei Graf
Hohenan oder den anderen Herren irgendeine homoſcxuelle Ver
anlagung vorliegt Jch habe 42 Jahre des Kaiſers Rock mit
Stolz getragen und niemand hat daran zu taſten gewagt und mir
auch nur das gerineſte nachſagen können Dieſer Mann der
dort ſitzt hat es gewagt und ihm iſt es geglückt mich in meiner
Ehre zu kränken Jm Jn und Auslande iſt mein Name
in aller Munde Jch bobe dos feſte Vertrauen zu dem preußli
ſchen Gerichtshof daß er meine Ehre zu wahren wiſſen wird
und ich lege alles vertrauensvoll in ihre Hände Vereinzelte
Bravorufe

Jn längerer Duplik führt Jnuſtizrat Dr Bernſtein nochmals
aus daß wenn man anerkennt daß ſich Dinge ereignet haben
die uns in den Augen unſerer Mitmenſchen herabſetzen man
doch nicht denjenigen beſtrafen könne der dieſe Mißſtände be
ſeitigen will

Graf Moltke weiſt nochmals den Vorwurf der Unwahrheit mit
aller Entſchledenheit zurück

Nach weiteren Bemerkungen Gordons und Bernſteins erklärt
Harden daß er noch längere Ausführungen zu machen habe
worauf das Gericht beſchließt eine Pauſe bis 5 Uhr eintreten
zu laſſen

Der Eindruck in Paris
Der Eindruck des Prozeſſes Moltke Harden über den

die meiſten Pariſer Biätter mit breiter Ausmalung aller
ſkandalöſen Details berichten muß jedem Deutſchen im Auslande
tief deklagenswert erſcheinen Spöttifſch weiſen dem
B zufolge die Kommentare auf den lange verklungenen Ruf

des tugendhaſten Deutſchlands hin und vielfach machen ſie auf
die bemerkenswerte Tatſache aufmerkſam daß gerade die
Edelſten der Nation und des vornehmſte der

degimenter am ärgſten bloß geſtellt erſcheinen Man
fragt ob das berühmte Sparta der preußiſchen Soldaten
erzieh ung ſich in ein Sodom verwandelt habe Es iſt aber nur
gerecht auch zu erwähnen daß neben ſolchen Kommentaren auch
andere erſcheinen die mit Nachdruck hervorheben daß dieſe
Sittenfäulnis den Kern des deutſchen Volkes
nicht berühre und daß man im deutſchen Bürgertum
mit Entrüſtung und Widerwillen dieſen Enthüllungen lauſche
Ein Deutſcher von Autorilät der viel mit Perſonen aus fran
zöſiſchen Re gierungskreiſen zu tun hat ſagte Vielleicht wäre es
beſſer geweſen dieſen Prozeß niemals beginnen zu laſſen n ch
dem er aber einmal angefangen hat muß man ihn ohne Rückſicht
und mit eiſerner Hand zu Ende führen wenn man
nicht unſer Anſehen im Auslande aufs ſchwerſte ſchädigen will

Der Eindruck in London
Der Fall Moltke Harden fährt fort in London die öffentliche

Meinung auf das intenſivſte zu beſchäftigen Auf dem am
Freitag vom Lordmayor von London den Bürgermeiſtern Eng
lands gegebenen Ball ließ ſich konſtatieren wie ſehr man auch
in der Provinz die äußerſte Ueberraſchung ja Verblüffung
bekundet über e in deutſchen Geſellſchafiskreiſen für unmöglich
geholtenen und ſich in ihrer ganzen Brutalität in nächſter Nähe
des Monarchen präſentierenden Zuſtände

e m Auskand
Der öſterreichiſche Abg Graf Sternberg

bat in Wien drei ſozialdemokratiſche Abgeordnete und die Wiene
Arbeilterzeitung wegen Beleldigung verklagt

Die Vörſenkriſis in Amerika
Freitag abend herrſchte das Gefühl der Hoffnung vor daß die

Lage ſich allmählich klärt Die Zeitung World veröffentlicht
Erklärungen Morgans Rockefellers und Harrimans
mit Ueberſetzungen in verſchiedenen Sprachen in denen die Ein
leger deruhigt und aufgefordert werden ihre Erſparuiſſe ulcht
zurückzufordern

Provinziaknachrichten
Magdeburg 26 Okt Selbſtmordverſuch u Selbſt

mord Hier ſprang eine 3ljährige Verkäuferin von auswärts
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht inden Kommandantentelch Dies wurde
von dem Stellmacher Friedrich Funke bemerkt der ihr nach
ſprang und ſie aus dem Waſſer zog Sie wurde zunächſt in ein
Haus auf dem Stadtmarſch gebracht wo mit Hilfe einer in der
Nähe wohnenden Hebamme ein Knabe zur Welt kam Mutter
und Kind wurden dann nacdt der Altſtädtiſchen Krankenanſtalt
gebracht Jn der Nähe des WMeittelwerks auf dem Rotenhorn
ſchoß ſich ein 39 Jahre alter Uhrmacher eine Kugel in die
Schläſe auf dem Transport zum Aliſtädter Krankenhaus ver
ſtarb er

Erfurt 26 Okt Zur Schießaffäre Die 23jährige
Frau Thereſe Richardt welche in der Nacht zum Montag von
einem bis jetzt noch unermittelten Täter auf offener Straße durch
einen Schuß in den Kopf verletzt wurde iſt heute früh im ſtädt
Krankenhauſe geſtorben Sie hatte ſeit ihrer Elnlieferung das
Bewußtſein nicht wieder erlangt

Zörbig 26 Okt Einen ſchnellen Tod fand der
Malermeiſter Heinrich Laubrich dier Er war mit Anſtreich
arbeiten in einem Gutsgehöfte in Köckern beſchäſtigt wo man
ihn am Donnerstag gegen 6 Uhr abenes von einer Stehleiter
abgeſtürzt bewußtlos auf dem Boden liegend fand Er wurde
nach Hanſe gebracht ſtarb jedoch ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben ein Schädelbruch und Gehirubluten hatten
den Tod herbeigeführt

Friedrichroda 26 Okt Straßenbeleuchtung Nach
dem durch NReichsgerichtsentſcheidung der Streit zwiſchen Ge
meindeverwaltung und Elektrizitätswerk zu gunſten der erſteren
entſchieden iſt wird binnen kurzem mit der Errichtung einer
Gasanſtalt begonnen die endlich eine angemeſſene Straßen
beleuchtung für den beſuchteſten Kurort Thüringens ſchaffen wird

Deſſau 26 Okt Eine intereſſante Enthüllung
machte in der Verſammlung der h ſigen Mittelſtändler Stadt
verordneter Prof Leonhardt Dieſer betonte es habe nach den
bekannten Ausführungen des Oberbürgermeiſters in öffentlicher
Gemeinderatsſitzung daß die Deſſauer Hotels nicht auf der
Höhe ſelen in hieſigen gautſitulerten Kreiſen die Abſicht be
ſtanden auswärtige Unternehmer durch Jnſerate zur Gründung
eines erſtklaſſigen allen Anſprüchen genügenden Hotels auf
zufordern Unter den anweſenden Gaſtwirten entfeſſelten dieſe
Enthüllungen einen großen Sturm der Entrüſtung

Leipzig 26 Okt Streik bet Blüthner Bauungalück Jn der Pianofortefabrik von Julius Blüthner legten
500 Arbeiter die Arbeit nieder wegen Differenzen bei der Regelung
der Lohn und Arbeitsbedingungen Die Arbeiter hatten eine
7zproz Lohnerhöhung und eine 53ſtündige Arbeitszelt gefordert
von der Firma war nur eine s5proz Lohnerböhung gebilligt
worden Heute vormittag lockerte ſich an einem Baugerüſt
das im Jnnern des Neubaues Nicolaiſtraße 49 aufgeführt iſt in
Höhe der dritten Etage ein Balken er ſtürzte herab riß Teile
des Gerüſtes mit in die Tiefe und traf die am Bau beſchäſtigten
Arbeiter Adomezek und Weinhold Zum Glück erlitten dieſe nur
unerhebliche Verletzungen

lHandol Gewerbe und Verkehr
BRlo de Janelro 25 Oxt Weobeel auf London I

Vienmarato
Berlin 26 Okt Städtleoher soblaobtviebmarxs 2

Verkaufe standen 3960 Rinder 1092 Käaber 12,244 Sehbake 11 mSehweine Bozabit wr ren fär 100 Ptä oder 60 kg Sohlaebigen t
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Gehen 1 rn
leisohig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre

80 84 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgem et
72 75 3 mäßig genährte junge und gut r ältere
rin genährte ſeden Alters 59 62 Buſlon 1 vollfieisent,
öchsten Schlachtwerts 77 82 2 mäßig genährte neere ung zgenährte ältere 69 73 gzrirg goni i Färsen u Ka

1 vollfleisohige ausgemästete Färsen hböchsten Sehlachtwerts 2
2 volltleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis
7 Jahren 70 73 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger
entwickelte jüngere 66 69 4 mäßig genährte Färsen ung Kühn
69 63 5 gering genährte Färsen und Kühe 55 68 Käivere
1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 965 100
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 88 93 3 geringe Saug
kälbver 6I 70 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 63
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 85 89
2 ältere Masthammel 73 76 3 mäßig genährte Hammel u Sohafe
Merzsohafe 60 64 4 Holsteiner Niederungssohafe 27 40 aueh

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt kär
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höehstens
1 Jahr alt 58 Käàser kleischige Sohweine 66 67 goerientwiekelts 60 54 Sauen 61 M a

Das Rindergeschäft wickelte sioh ruhig ab ünd hinter läßt
etwas Ueberstand Der Kälberhbandel gestaltete sich glatt hei den
Schaffen war der Geschäftsgang ruhig es bleibt Veberstand Der
Schweinemarkt verliet glatt und wird ziemlich geräumt Aug
gesuchte Schweine brachten Preise über Notiz

Waren und Produktenberichte
Getreide, Mühlen EKrzengnisse usw

Magdeburg 26 Okt Amtl Notterungen Die Notierungen
verstehen sioh für 1000 kg neito ab Station und frei Magädeburg

Weizen unver engl 218 223 mittel 205 215 gering
Sommer Weizen gut 218 223 mittel 205 215 Kolben Sommer gut
224 230 mittel Kauh gut 225 230 ausländ gut 245 265

Roggen unv inlandischer gut 203 213 mittel 172 178

ausländ gut geriug vGerste ruhig ausländische Futtergerste gut 156 160
Hafer ruhig in ländischer gut 166,00 171,00 mittel 145 165

gering ausländ gut mittel WandMai S rubig runder gut 160 165 amerikanischer bunter gut

Berlin 26 Okt Frühmarkt ſamtlict festgestelIte FPretso
Weizen inländ 226,00 228,600 Roggen inländ 205 207
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 165 173 gute 174
J ls6 russische und Donau leichte 15 160 alles ab Bahn u frei
Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sohles fein
184 194 mittel 175 83 gering 171 174 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen bMais amer mixed guter 169,00 171,00
türkischer 167 169 runder 163 00 166,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 186 120
feine und Taubenerbsen 193 203 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,75 32,765 Roggen
mehl O und l 27,10 29,00 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 50 14,60 ab Mühlse

Hamburg 26 Okt Weizen stetig mecklenb u ostholstein
208 219 Roggen etig mecklenb u altmärk 190 205 ruess
cif 9 Pud10/16 Okt Nov 166,40 d Gerste fest südruss eit Okt
135,650 Hafer rubhig bolst u mecklenb 170 180 d aise ruhig
Amerie mixed eif per Okt 129,00 La Pliata oit Okt Nov 129 00

Neuss 25 Okt Wochenberiecht von Jonas HoffmannBeeinflußt durch die matte Haltung der amerikanischen Märkte
war auch hier die Stimmung für Getreide aller Art eine wesent
lich ruhigere Das etwas reichlichere Angebot an Landware fandzu un veräncderten Preisen Aufnahme Wei en und Roggen
mehl sind ebenfalls still Der Absatz in beiden Artikeln ist
andauernd sehr befriedigend Weizenkleie fest Tagespreise
Neue Weizen bis 240 Neue Roggen bis 210 Neuer Hafer
bis 180 M pro 1000 kg Weizenmeh No 000 ohne Sach bis 32,26
Roggenmehl ohne sdack bis 30,26 A pro 190 kg Weizenkleie mit
Sack bis 6,00 M pro 50 kg

Knrfoftel ment und Stärke
Berlin 26 Okt Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,26

Fenohte Stärke 14,0
Magdeburg 26 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26 00

Zucker
Hamburg 26 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzuckoer 1 Prod

Basis 88 9/0 Rendement neue Usance frei an bord IIamburg per
h 18,80 Nov 18,80 Dez 18,95 März 19,35 Mai 19,6C Aug 19,86

uhig
London 26 Okt 96/0 Javazueker ruhig loco 10 sh 6

Roh Räbenzucker willig loco 9 sh 2/4 d

Maſtee
Hamburg 26 Okt 56 Uhr Kaffee good average Santos

per Okt 31,60 Gd Dez 32,00 Gd März 32,25 Gd, Mai 32,60 6Gäd
8tetig

Hamburg 26 Okt Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Petrolenm

HRamburg 26 Okt Petroleum fest Stand white loco 7,60

Wirten
Nordhausen 26 Okt Branntwein 40 6/0 Vol für 100 kg 63,69

bis 64,60 46 Vol für 100 kg 70,60 71,50 per Loco Lieferung
ohne Faß ab Brennerei

Hamburg 26 Okt Spiritus stetig Okt 28,60 OKt Nov
28,50 Nov Dez 28,50 G

Oele Gelannfen FVetfwaren
Bremen 26 Okt Schmalz ruhig Loko Tube u Firkin

4794 Pf in Doppeleimern 48 P
Hamhburg 26 Okt Käböl ruhig verzollt 79,00
Köln 26 Okt RKähböl loco 81 ,00 Mai 76,50

Neuss 25 Okt Wochenvericht von Jonas Hoffmann
Räübölsaaten bleiben fortgesetzt sehr fest Den ungünstigen
Bericht über die neue indische und Donauernte stehen unseren
Müller sehr skeptisch gegenüber Die Unternehmungslust ist
daher gering Leinsaaten und Leinöl konnten bel reger
Kauf ust neuerdings im Preise anziehen Erd nässe und Er d
nußöl wie zu etzi Räböl ist still und preishaltend Osel
kuchen fester Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Faß bis 77,00 d ab Neuss Leinöl ohne Faß bis 48,60
pro 100 kg Fracht Parität Geldern

Wolle Baumwolle
Bremen 26 Okt haumwolle rubig Upl midal loco 56

Gheaisehe rot te
Merseburg 26 Okt Chilisalpeter Bericht von Hugo

FEichhorn Tendenz ruhig bei stillem Geschäft Heutige
Notierung Februar März 1908 11,00 Februar März 1909 10,75 II
frei Fahrzeug Hamburg

London 25 Sept Chilisalp ord 11 sh 3 ratt 11 h 9 d
Wassorstände bedeutet über unter Null

Saale Trotha 26 Okt morgens 1,44 abends 1,46
Bernburg 25 kt 0,62 26 Ont 0,66

Moldaun Taer Eger Bibpe

d S rer arOkt WallſWuehs r an WVuebe
Budweis 25 14 2 T orwau 126 O 7Prag 0,12 Wittenberg 43,0 7Jungbunzlau 13 1 Koblau 46 2Laun 44 a fharby 0,60j 7Pardubitz 0,221 6 Magdeburg i 0,87 7
Brandeis 6,80 2 Tangermade 41,11 1Melnik 0 75 2 Witenbergel 1,121 2Leitmeritz 0,611 2 Dömitz Peg 25 066 2Au 26 0,56 1 Lauenburg 26 0,66 2Dresden 1,771 2 Hohnetort 0,68Aug Von den oberen Plätzen werden 22 om Wuohs gemeldet
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Kronen Rentsſ Preus Ptav Bank Annavnrtor Steingutjt2 162 oderz Port i a be 11,00 8 XXVIII unk 17 4 os s00 n es ngn 11 i60760 e er 775 D R rBerliner rse Rumän Anl v 1804 487 2002 do S XXVI unk 14 8 94,500 Aronberg Bergbau 46 714 00 a an Pr 27 amb Aer Fort
Oxtober do do v 1006 487,662 do S XXIV unk 12 3 92 ob Balke Tellering Co 9 117,60 en Rloxtr r36 Rues Anleihe V 1906 do Com Obl II b 10 4 99 o Berl Holzcomptoir 6 25 tr Ges 4 97 arpener i 0 100anzung u don olopbon do 1890 II Em do do S unk 17 03,500 Berl Vnionbrauerei 6 107,500 Anhalt n do 497,208 ar o mer 7 208n m goesir Abendblet go Oons 89 25 u Ior do do III unk 12 3 92 100 do Bock Br ov u n 8 118 50 ßer mi le r Hartm M mine rmeldu do on v Obligat 3 Rh W B O S IX IXa 4o7,500 do Königet Br 7 io3 so do oktr Werke 4 o ooo ere e nenSehwed St R A v o do 8 VI unk b os oi so do Ptetferberg Br 14 196 o 43 unk 12 erung wer 84 900

ärk Bagdad E A I do S X unſe 15 4 68,5020 do Spand Berg Br 7 o00 Braun R e Höenter Farbe 14 3nan ten huſar Siagt A 59 95 500 Sächs Boden Credit Bernburger Maseh 9 123,50 Buder a i Kohlon 103 oos ohenkfel äs Z 5 r
5 I ondon 4 t n 8 III unk b 1909 4 I0o0 oo0 Braunk u Brik Ind ſ12 162 252 us Eleonwverbol 2 do 22 500gterdam do do Kleine A72 95,506 Burbach Gewerksohb 5 103,000 Gebr Körting 4 03 500Am in Wohn s Madrid Buen Air do 600 4 u 490 S IV unk b 1910 4 99,500 PBreslauerspritfabrik l6 308,00 Oharlott V Krupp Gusestanl 439 doBerl s Paris 3 do 100 L 4 h do S II unk b 1908 92,750 Breuer Masoh Fabr 9 os oos Caontinentgle ao Le ando Petersburg u jeeab do v 862000 M 4 81 4000jSohwarzbg Hyp B Caroline b Offloben 25 373 vo annenb J a 39,100 Ludw Löwe Go os 500an 5 Narzehäu I len Staat Anl v v 4 u 097,500 Gharlottb Waeserw 17 275 so er Gas tun ne tie di Ka 8 756Obrieuſ 5Sohwoiz 5 y hl do S VI unk b 12 4 98,0900Consol Marie Br W 5 lot ooeg 752 P anJial P rhoim 6 o 1892 Ah 104 500 Neue Bod Ges 92 9onhbagen Stookho do Ser I 9 93,800 Contin Elektr Nrbg 3/2 88,500 do 1898 do do in 87 750än Wien h weJ Hyp gr Westd Boden Credit Deimenh I inoleum 22 248 500 Deutgohb Au To r rLissk o 4600 3000 758 kändb Heuisehe Jute Spinn 15 192,250 Fel des 27 508 Nordaoutaeh Lloyd o 80do 16500 600 300 M 4 96 o o 8 J v 87 7 4o Linoi Axt kixad lis 185 25020 Dtsoh Bierbrauerei 4/2 99 00 d do do 4 98,290

T 24 Bann S Sinai Pta o2 di 98 502 40 Ser V un v do a e08 o Spiegelgtas Gos 20 26 250 le e tgeidsorten u Ungar Spark Pf I II 4 83,000 o Ser VI unk b 10 4898,300 Dres än Gardin F 15 210,250 Portmung Von ſo oos g
ren Pr St Barſetta 700 Lireſtr pt 9o0 Sor Vif u b 15 498,400 Dürkopp Bielet M 25 340 252 do 6 2se Rombacher Hüttenw 102 000
un hoe dot do fFreivurg 15 Fre r do Ser III 3/2 90 80 Düsseldorker Eisenh 10 as 75 g do 54,255 Rybnicker Steink Ge Oest 1868 Kreditſtr o Ser IV unk b 07 32 91,5600 Düsseldort Waggont 22 292 ob Iplektr I iet Ges Aus ſSenalker GrubenGold P alto do do 1860 I, 2090 Eckert Maschinen F 9 133,6002 do Lieht u Kratt 4 100 75 do do 1898 1 98,260Innere an vö8 G Si a V Eiperkeld Parbent 86 6as zasn o 9o0 unt 10 100,750 do do I1899 457506ſo 2 n u r Up st Bank Autlen ne weite ar e e 497,700 3 x u 1903 208oten 2 u uss Präm Anl z V eorg Mar Bergw 4 1600,50 ohueckert Elektr 4 96,206mer h en i rork V 1864 5 M e Barmer Bank Verein 7 127 50 da Erkurter Strassenb 7 186 n 4 93,7656 0 o 42 We Je
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Innenräume
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Dekorationen nach eigenen Entwürfen
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Paul Seſtausell ch Co
Kommanditiert von der Anhalt Dessauischen ILnandesbank

Halle aſS Bitterſfeld Delitzsch u Eilenburg

An und Verkauf von

Wertpapieren

ausläündischen Banknoten
und Geldsorten

Obeer
Conto Corrent Verkehr
Weehbsel

Domisailletelle für Weehsel
Einlösung von Ooapons eto

Wiesbaden

Annahme ind VerzinzungSpar Finlages Depoelten
Verlosu nes Kontrolle

Privat Tresoro
einzoln vermleotbar

m

Wein Grosshandlung Joseph Schmid
Besitzer des weltbekannten Etablissements LLoesch Weinstuben

Ewmpfehle mein rolehhaltiges Lager selbetgepfiegter

naturreiner Rhein Haardät und Moselwelnoin anerkannt guten preiswerten Qualitäten in Flaschen und Gebinden von 80 Pfg an bei franxeo Lieferung

Ab besondere Speztalitäten aus meinen grocen Beständen emptehle

1904er ZTeltinger
1903er Oestricher
1900er Hattenheimer 57 21904er Enghöller Riesling
1900er Oppenheimer Goldberg1904er Hochheimer Daubhaus Kreszenz Georg Kroesehell
1904er Ditviller Kreszenz PFreih v Bodelschwingn
1904er Walluſer Wallkenberg Kreszeuz Pfarrgut
1904er Liebfrauenmäöleh Original1893er Rauenthaler Berg Kreszenz Baron V Roiehonau

Man verlange Proben und Preisliste für Wiederverkäufer Extra Arrangements

Per FPI inkl Glas Mk I

p 2 2 90l v L 5 10r J 60 70 J179
v 709 D 9 3 B35 99 35 t

Ziehung 30 November 1907
Lotterie der e

Kölner Ausstellung 1907
9179 Gewinne i Werte v zus 830 000 M z c3 d

Halle a S

v

Lose à 1 per ung Liste 25 Pf
extra zu ha pen bei den Kgl t
terie Einnehmern und den durch
Plakate Ken nttichen Verkaufsstellen

09 Leiprigerstr 100

Wäsche
Lcinen Und Banmwollenwäreh

Bedeutendo Erweiterung dieser Abteilung

Freytag

wen J

Sowie bei der Lose Vertriobs Gese öni 9 g Pr uss Lotterie Einneh

mer G m b Berlin N 24oobijouptats 2
e

S aSolide Familien
e d

Anfertigung nnd

Braut d
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe Jacketts
Paletots Capes Abendmäntel
Bluſen Koſtüm u Unterröcke Kind
Kleider Schürzen Umſchlagtücher
P ortieren Teppiche Schirme Ju
letts Federn Pelzwaren 2ec in reeller
Ware auch anf Teilzabluug bei

Fr Gronnau Barſüßerſtr 16

Moderne hocheregante neueste
Lindener und Manchester
e baltbare T Garantie

leidor Sammete
cavia

57 soh rarz u farbig glatte 75 5
e eestreift und gerippte 50 Mnzerreis ssbare für Knaben a

Entzuckende h altbare seidene
Blusen Sammete weter d H

I SsSeidene Jackett Sammete und
Piasehe Meter 875 bis 24 00 M

m

2 Muster aut 5 Tage zur Wahl
S Sammethaus Louis Schmidt

Hannover 65 Kals Könlgl Hotlet
e
t

2 S angsbannss
ullen voranes 5 HDrstlkAlassiges Pabrikat

Forzun u F i
aller Art

rockeneinrichtungen fur alle Zwuecke Koch ndauschcilchen Baudeeinriehtumngen

Seit 1876 weit über 9000 im Betrieb

Sachsese Co Halle S
Altesto Helzungafirna an Fatueo

Zwelggeechä te Dresden and Beuthen O Seht

ceceeeeeceeeeeeWer mine
Verzina schwerinAlleinverkauf nur bei

Mittelstraune 10H Lüder S Ecke obere Schulstrassofür Hand Seil und Fabrikbetriebelektrischen Betrieb mitIn Verbindung mit gelbsttätigenPahrstühlen Weichen
selbst Drohscheiben

registrierenden

Waagen
Husserst praktischer
Transport im inneren

und Ausseren

una VJolhgt

entleorenden
Wagen

Uefern
ausgezeichnet

Otto Neitsch Köper Ia Saal
Drefssſgjährige Spezfalität Transportanlagen s

iflaxi Max n e

ln
e hALliC s

Elektrische Iicht
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische EDlektricitätswerk

Rafschläxe über zweckmässige Anordnung
der Aulagen sowie Auskünfte üher die Kosten
der Installation und über die laufenden HBe
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
Gelstuiruaunne 28 bereit willigst und kostenlos
ertheilt

K Rast Mevtrotechuiker
Telephon Nr 169

Küngtlor

Oel
Farben

Künstler
r

allelnwand
Vorlagenauch zum Verleihen

Max Rädler
Farbenhandlung

Rauniſcheſtraße S
nur Ecke Sternſtraße

Damentuch
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Jlax Niemer Sommerfeld I,

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landauer Phastons
Conupés Kutſchier Jagde u Ponywagen
Dogcarts nurla Fabrikaten Geſchirre
Verlin Lunifenſtr 21 H Hoffneohulte

Wollene mit derHaud geſtrickte Soceken
empfiehlt

B Schnee Vach Gr Steinſtr 84

Ayazinihen
für Gläſer in den aparteſten Sorten

und Farben

Huvazinthen
für Töpſfe und in den Garten ſchon

von 10 Pſg an

Tulpen
einfache und gefüllte vom feurxigſten

Rot bis zum reinſten Weiß

Crocuus
für Glasſchalen und Töpfe oder als

Einfaſſung allerſtärkſie Zwiebeln
Srilla kleine blaue Einſaſſungsblume

Schneeglöchehen in verſchiedenen
reizenden Sorten

ar ui br wohlNarzissen u Taceften rer
ſowie andere Blumenzwiebeln in
kräſtigaſter Ware als
Ranunkeln Jonqunillon Kniserkronen lris, Praubenhvnzinthen
Schneeglanz Tigerblume NMilch

stern Amaryllis us W
Kutalog gratis und franko
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